
Wymiana młodzieży (Schüleraustausch) mit Polen 2015 

 

Bald 15 Jahre schon gibt es den Austausch zwischen unserem Vikilu und dem Nikolaus-Kopernikus-

Lyzeum in Kalwaria Zewbrzydowska. Alle zwei Jahre erhält unsere Schule im Juni Besuch aus Polen, 

2015 war es wieder so weit.  

Am Sonntag, dem 14.Juni, um kurz vor 8 Uhr morgens wurden die polnischen Schüler und ihre beiden 

Lehrerinnen, Frau Kosowska und Frau Stanuch, von ihren deutschen Gastfamilien nach einer langen 

Übernachtfahrt im Bus am Hamelner Bahnhof in Empfang genommen. Während am ersten Tag bei 

vielen das Ausruhen auf dem Programm stand, ging es gleich am Montag für zwei Tage nach Vlotho, 
wo wir mit der gesamten polnisch-deutschen Gruppe ein „Eisbrecher“- Seminar u.a. zur gemein-

samen Geschichte der beiden Länder besuchten. Am Mittwoch entführte der Rattenfänger die Gäste 

zunächst in die Hamelner Altstadt, bevor sich nachmittags alle auf die Räder schwangen. Ein herz-

liches Dankeschön an dieser Stelle an Frau Tigges (Versorgungsstand an der Rad-Strecke in Fischbeck 

mit Getränken und Kuchen), die den Austausch in den letzten Jahren geleitet hat, und an Herrn von 

Bültzingslöwen (gelbes Trikot), der ebenfalls in den letzten Jahren immer mit (Rad,) Rat und Tat dem 

Austausch zur Seite stand. Beide haben dieses Mal nicht zuletzt durch die Aufnahme der beiden 

polnischen Lehrerinnen maßgeblich zu einer tollen Woche beigetragen. 

Sportlich auch der Donnerstag: Zunächst sechs Stunden Unterricht für alle! Dann Rudern mit Herrn 

Koss, Herrn Mestwerdt und frischer Brise auf der Weser. Beim später folgenden Grillabend stießen 
wietere Freunde des Polenaustauschs dazu, so auch Frau Weigt von der Stadt Hameln und Herr Dr. 

Glaubitz mit Familie. Am Freitag folgte eine Exkursion nach Hannover – Stadtgeschichte wurde im 

neuen Rathaus anhand der dort ausgestellten Modelle lebendig. Nach einer Mittagspause mit 

Gelegenheit zum Einkaufsbummel begaben wir uns dann zu einer Führung in die HDI-Arena, deren 

Tribünen in den 1950er-Jahren auf den aufgetürmten Trümmern der Stadt errichtet worden sind. 

Der Samstag stand noch einmal ganz im Zeichen der Familie: Dziękuję bardzo dla (ein herzliches 

Dankeschön an) Sie, liebe Familien der Vikilu-10er. Sie erst ermöglichen diesen Austausch!  

Ebenfalls bedanken möchten wir uns beim Deutsch-Polnischen Jugendwerk, dass erneut unsere 

Austausch sehr großzügig finanziell unterstützt! 

Und für alle jugendlichen Beteiligten die schöne Nachricht: Wir haben erst Halbzeit und freuen uns 
nach dem Kennenlernen unserer polnischen Gäste nun umso mehr auf die Woche in Polen im 

September: do widzenia (auf das Wiedersehen) in Kalwaria Zebrzydowska! 
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